
Schulleitung – Änderungen: 

 

September / Oktober 2008:  

Interimistische Führung der Schule durch Vizedirektor SR Felix Auer   

Dir. Aigner war nach einem Unfall im Juni des Jahres dienstunfähig, ging dann frühzeitig in Pension.  

 

November 2008:  

Ab 1. November 2008 wurde Josef Wetzinger mit der Leitung der Schule betraut.  

 

Februar 2009: Josef Wetzinger wurde von der Landesregierung zum Schulleiter ernannt.   

Offizielle Amtseinführung: März 2009 



V.ll.,^ fl.tfn".ng -"." d"i^ L"lr"^,
.,olle r Plä^e, .,oll"n l-n""d,

Konntesi oll. s. ' b.l. l ,.r^

nril deu iner fleite'.kei|,

Wi,, +n,:".,,^ ,*

N i co l. G,,its ch-Gs.hw e^+er
*  6 .2 .  1972  I15 .  l l .  SOOS

V)it beglei+en 
"nnsere. 

lie.be. |Jicole am |Ai+tr",o.[ d,zm 19. Novevnbe,^ 2OOB,

um 14.3O t4h,^ vor. d.,^ Ä"tbohn"^9skop.ll. ,\4o+,^.i zum SlerbegoIl zs-

dienst in di. Pf. ',nL.r,ch., wo wir^ rlns von ih,^ v.,^o1,..hi.d., .

Motr^ei a, Br,, Pfo^., Jnnsbtuck,,\Aieders, im Noveraber^ 2OO8,

Jr Li.b. unÄ +i.f.t Itaue',,

Hann.s mit ihren Lieblingen TVlaximilian und €n\w\a

Chris*a ulnd Mqx

Alice

JAA-L / I  l

Rosa ,u.d Johann
-Eraudi, 

Do,gmar mit Karl unä Siefan

Bat6o,ra miI GünIer1 S+efan ,nnd yVla*in
-f,homas 

mit 7Vloni

Pelr,.a miI Berni unnd David

im f araen alle.r Ve.,.wc'nd+en, F te.^nde. *,"d B.ko^, t '.

Den Rosenk,^anz belen v,it^ ar+r Montcrg und Diensfag ^vn 19 Uh,"

in de,^ TAatL,oh'."n'rgsk,epelle |Acrt,,ei ao.,' B,'enner.

Von Beileidsbez eL^g^^ge^ 6.i Ä.n Y.nc6..[ i.J 'nn9

bitten wir |bstand =u n.hm.n,

Jnr Sir.ne von Nicole bi+en wir^ anslelle. von K,'än..r. .^r^d Blrnm.r^

um -ine. SpenAe on di. Pf orrVin.he Mcr+r,ei .r,r. Bn"^^"n.

@TRRU?RIHltF€ gestot tuno Heideooer Tel .050 I7I7- I I0 Tr ins -  N€ust i f t  i .  5 i .  uuu.  t rouerhi i t€.ot

q



für niki

diefroge noch dem worum
kreist in unsere köpfen

unterbricht immer wieder
die erinnerungen
die dankborkeit

für die vielen schönen stunden

die guölande lost
des unfertigen

und
ungesogten

trübt
den blick

ouf das gemeinsom
erreicht e und vol lendete

es wird douern
es darf douern

bis wir dich
mit trönen

mit schweigen
hand in hond

gehenlassen können

es wird dauern
es darf douern

bis wir
die von gott geschenkte hoffnung

deiner
und unserer

ouferstehung
ouch im alltcA

zu einer wirklichkeit werden lossen können
die uns ongesichts deines todes leben lösst

christion st.
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Der Integration , iii$ffiffi1.fi*
eine Sprache gehen

I CHRISTOPH MAIR

Fulpmes - Yasin, Burak, Tür-
kan und Bema [Bild) drücken
seit Mäiz iede Woche für vier
Zusatzstunden die Schulbank
der Hauptschule Vorderes
Stubaital in Fulpmes.

Siginal an lUlitbürger

. Grund für die freiwilligen
Extraschichten von insgesamt
32 türkischstämmigen Schü-
lern ist ein Deutschkurs, der
,,Produkt eines fu nktionieren-
den Dialogs zwischen Schule,
Gemeinden und des türkisch-
islamischen Kulturvereins
(ATIB) ist", wie es HS-Direk-
tor josef Wetzinger ausdrüikt.
Uber das Interesse unter den
Migrantenkindern am Kurs
ist auch losef Hammer vom
Schul- und Kulturausschuss
der Gemeinde erfreut. Erhabe

mit ca. zehn Teilnehmern ge-
rechnet. ,,Wir wollten ein Sig-
nal an unsere tilrkischen Mit-
büLrger geben, dass es wichtig
ist, die deutsche Sprache zu
lernen. Es geht auch um Pers-
pektiven für den Beruf." Rund
20% der Fulpmer Bevölkerung
sind türkischstaimmig.

. Das $ignal scheint ange-
kommen zu sein. ,,Für mich
war es bisher schwer, in Ma-
thematik alles zu verstehen",
erzählt Elif Tufan. ,,Aber jerzt
geht es schon viel leichter",
lächelt die SchüLlerin.

Auch ihre Kollegen be-
teuern, dass sich ihre Noten
durchwegs verbessert hätten.
Damit wäre ein Ziel der ge-
meinsamen Initiative schon
erreicht. Denn gerade Kinder
mit Migrationshindergrund
hätten in Lernfächern häu-
fig Nicht genügend erhalten,

weil sie Verständnisproble-
me haben, erklitt Wetzinger.
In vielen türkischen Famili-
en wird zudem nur Türhsch
gesprochen. Aber der Kurs
beschränke sich nicht nur
auf den Erwerb von Deutsch-
kenntnissen. ,,Er fördert auch
das Miteinander", ist der Di
rektor überzeugt. Eine we-
sentliche Brückenfunktion
nimmt hier der Obmann des
ATIB, AIi cündogdu, ein.

Probleme yemeiden

,,Wenn ich ein Problem er-
klihen kann, dann werde ich
akzeptiefi, viele Schwierig-
keiten lassen sich so vermei-
den", betont Gündogdu die
Notwendigkeit des Deutsch-
lernens. Er ist oft Vermittler,
wenn es Probleme mit tür-
kischstämmigen Kindern in
der Schule gibt.

Die vier Lehrer in dem vor-
läufig bis Juni beftisteten Kurs
werden vom Jugend- und
Familienreferat des Landes
[]UFF), dem Hauptschulver-
band und über geringe El-
ternbeiträgen bezahlt.

In den Sommerferien
einmal Forscher sein
Der \{ryVF bietet auch
heuer ein Sommercamp
am Tiroler Inn an. Vom
19. bis zum 25. Juli kön-
nen Kinder zwischen acht
und dreizehn jahren rund
um die Milser Innauen
auf Entdeckungstour ge-
hen. Weitere Informatio.
nen unter wvvw.wüf. atl
kids. Eine tumeldung ist
unter Tel. 0512/573534-
26 oder viktoria.tscher-
ne@wwf.at möglich.

GRII{ZEI{S

lehrstunden für
Waldi, Rex und Co.
Der österreichische
Schlauzer-Pinscher-ICub
lädt morgen Samstag ab
15 Uhr zu einem Abrich-

VOTDERS

Peter Ratsenbeck
spielt im Dorfsaal
Österreichs Parade gitarrist
und,,Mr. Fingerpicking"
Peter Ratzenbeck gastiert
heute im Mehrzweck-
saal inVolders. Der Mu-
siker wird die Besucher
mit irischen Tladitionals,
Blues-Standards und ei-
genen Kompositionen
begeistern, Das Konzert
beginnt urn 2OUhr. Kar-
ten gibt es imVorver-
kauf beim Gemeindeamt
Volders (7 Euo) sowie an
der Abendkasse (10 Euro).
Weitere Infos unter u,yrrw.
peter-ratzenbeck.at.

Gemeinde Fulpmes, Hauptschule und
islamischer Kulturverein tragen ge-
meinsam eine Sprachförderung für Mi-
grantenkinder. Mit ersten Erfolgen.

Ali Gündogdu (Mitte) ünd Lehlel Malkus Ebe (2.v,4 übezeugen sich vom ternfodschlitt der Kinder.rom, r,ra,



Prooromm für die Weihnochtsfeier
HS Vorderes Stuboi. 20O8-12-23

Vorbereitungen:
. tl4ikrophon und Verstörker
. LdPtop Beamer - Heini 6rasl
. Notensfdnder
o kl. Tisch zun Lesen2 Tischtuch/ Kerze2
. CD-Player

Blechblöser 4d Stecher Notenständer
Begrüßung/Einführun9+ Merif e (Islom) Stecher Mikrophon
UIED 2d

Steirische/Gitarre
Sing mo im Advent

Stecher Notenständer
BEAMER

Weihnochtstexte Nino, Sonjo, Julio S.,
Muhommed&/Vlir.iom,

Plonk
EberllPickelmonn

l/tikrophon

Holzblöserinnen 3o Stecher Notenstcinder
Überleitunq Horuck Mikrophon
Der Weihnochtstrcumfsobella Locher Richsrd Miknophon
Ein poor Gedanken Pfr. Scheiring Mikrophon
Blechblöser 4d Stecher Notenstönder
Überleitung Horuck Mikrophon
Christmosstory Englischgruppe Tessordi BEAMER
LTED Hoppy Xmos Stecher Notenstönder

BEAMER
Überleitung Stecher Mikrophon
Il Notole ftol.6ruppe

3. Klossen
Triendl BEAMER

CD Plcyer
Alerry Christmos
Frohe Weihnocht

Kinder ous der
ganzenWelt

Hqnuck Gitorre
BEAMER

Holzblöserinnen 3o Stecher Notensfcinder
Uberleitung Horuck Mikrophon
Weihnochtsgeschichte
ous Boyern

Plonk/Stecher Mikrophon

LIED This little light of
mine

Stecher Notenstönder
BEA/IAER

Weihnochtswünsche Dir. Wetzinger I'rAikrophon
Ausfeifen der Kerzen
und Texte

ta/td Gruber/Wörtz Körbe .

Blechbläser 4d Stechen Notenstönder
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Mit Optimismus
Bildungschance
wahrnehmen
An den Hauptschulen des Bezirks lau-
fen gerade die Abstimmungen über die
Neue Mittelschule. Fulpmes hat diese
bereits hinter sich und erhofft sich viel.
I CHRISTOPH MAIR

Fulpmes - Vom derzeitigen
Bildungskonfl ik überlagert,
ist das Thema Neue Mittel-
schule (NMS) eines, das .die
Tiroler Hauptschulen be-
schäftigt. Acht Innsbrucker
Hauptschulen nehmen ab
komrnendem Schuljahr am
Modeliversuch teil. Doch
auch die Landhauptschulen
verschließen sich dem The-
ma nicht.

Abstimmungen laufen

Derzeit laufen gerade die
Abstimmungen in den Leh-
rerkonferenzen und Eltern-
versammlungen.

In der Hauptschule Vorde-
res Stubaital in Fulpmes hat
man diese bereits hinter sich
- mit eindeutigen Ergebnis-
sen: ,,In beiden Fällen hat es
95 Prozent Zustimmung _zu
einer Bewerbung gegeben",
berichtet Direktor Josef Wet-
zinger (Bild) erfreut. Er er-

wartet sich auch einiges vom
neuen Schultyp. ,,Durch neue
pädagogische Formen wer-
den die l(assen als Verband
gestärkt", spricht er die Ab-
schaffi:ng der LeistutgsCrup-

' pen an.',,Dadurch erhöht sich
die Chancengleichheit. "

Durch di6 Teilnahme an der
NMS hoft Wetzinger auch,
ein attraltives Bildungsan-
gebot im vorderen Stubaital
schaffen und das Abwandern
Yon Schülern nach Innsbruck
verhindern zu können. Die
Schaffung von Lernfeldern
und spezielle Föidermodelle
seien Bausteine, die ,,einen
neuen Geist" in die Schulen
einziehen lassen werden.

Für Chancengleichheit

Der für Innsbruck-Land
West und damit elf Haupt-
schulen zuständige Bezirks-
schulinspektor Welnef. An-
dergassen sagi, däss sich
bisher vier Hauptschrllen fur
die Einftihrung der NMS aus-
gesprochen hätten. An den
anderen sind die Abstimmun-
gen noch im Gang.

Auch Andergassen erkennt
,,sehr viele positive Inhalte"
des neuen Modells. Als eine
fut Vorstufe würden in allen
elf Hauptschulen seines Be-
zirks bereits ab kommendem
Schuljahr die a/lreite und drit-
te Leistungsgruppe gemein-
sam unterrichtet. ",Es gibt
Nachweise, dass in solchen
binnendifferenzierten Mo-
dellen weniger Schüler in
der dritten Leistungsgrup-
pe sind", erklärt Andergas -
sen,
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Ha uptschulverband Vorderes Stubai
Gemeindeamt Fulpmes

Bahnstraße 6
6166 Fulpmes

rel: 05225/6 22 5I-76 Faxi 05225/6 42 77

Aktenza h l : 2r2/O-2009

An  d ie

Leh rerschaft der

Ha u ptschu le Vorderes Stubai

6166  Fu lpmes

Sachbearbeiter: Stockhammer

Fulpmes, am 03. März 2oO9

Betrifft: Einladung; Amtseinführung Direktor Josef Wetzinger

Sehr geehrte Damen und Herrenl

Zu r

AMTSEINFÜNNUIE DES NEUEN SCHULLEITERS DER
HAUPTSCHULE VORDERES STUBAI

möchten wir Sie oerne einladen.

DATUM: Freitag, 20. März 2009, 18.00 Uhr

ORT: Aula der Hauptschule Vorderes Stubai, Tanglplatz 4,6166 Fulpmes

lm Anschluss laden wir zu Buffet und Umtrunk henlich ein.

Um vedässliche Rückantwort bis Montag,
Gemeindesekretär Florian Stockhammer

16.03.2009, wird höflich gebeten.
05225 | 62251 16 oder lohn@fulpmes.tirol.gv.at.

iband Vorderes Stubai:

LA Vizebgm. Gottfried Kapferer
Verbandsobmann



BEGRÜSSUNG ANLASSLICH DER AMTSEINFÜHRUNG VON SCHULLEITER
DIREKTOR JOSEF WETZINGER - HS VORDERES STUBAI 20. MARZ 2OO9

Sehr geehrte Damen und Herren!
Als Obmann des Hauotschulverbandes Vorderes Stubai darf ich Sie alle sehr hezlich zur
feierlichen Amtseinführung des neuen Schulleiters, Direktor Josef WETZINGER begrüßen
und willkommen heißen.

01 Hochwürdigen Herrn Pfarrer Mag. Josef SCHEIRING

02 Rektor der Universität Innsbruck, seine Magnifizenz Dr. Karlheinz TöCHTERLE

03 Landesschulinsoektor für die Pflichtschulen Tirols Dr. Reinhold WöLL
04 Bezirksschulinspektor Bezirk lbk. - Land West Werner ANDERGASSEN

05 Bürgermeister von Fulpmes Mag, Robert DENIFL
06 Bürgermeister von Schönberg Willi SPRENGER
07 Bürgermeister von Mieders und Obmann Stv. des Hauptschulverbandes

Vorderes Stubai Manfred LEITGEB
08 Vizebürgermeister von Mieders Gerhart EBERL
09 Vizebürgermeister von Telfes und Obmann des Überprüfungsausschusses

des HSV Vorderes Stubai Georg VIERTLER
10 Vizebürgermeister von Schönberg, Helmut SAISCHEK
1'l Gemeindevorstand Hofrat Dr. Franz KRöSBACHER
12 Gemeinderat Obmann des Schulausschusses Mag. Josef HAMMER
13 Gemeindevorstand Obmann MK Mieders Franz OBEX
14 Gemeinderat Gerhard ROFNER

15 Direktorin derVS Schönberg OSR in MUSSHAUSER
16 Direktorin derVS Mieders Gerda DRIENDL
17 Direktorin des SPZ Fulpmes Herta PEER
18 Direktor der VS Fulpmes SR Alfred JAUD
19 Direktor der VS Telfes Werner HEISS
20 Ehemaligen Schulleiter SR Hans - Jörg AIGNER

21 Klassenelternvertreterinnen - stellvertr. den einzigen Mann - Florian RAINER

22 Yollzählig vertretene Lehrerschaft - stellvertretend Direktor - Stv. SR Felix AUER

23 Schulsprecherin - Vertreterin von 342 Schüler/nnen - lsabella LACHER

24 Reinigungspersonal der HS - lhr Chef Leo Gleinser ist erkrankt - Genesungs -
Wünsche übermitteln

25 Vertreter der Presse
Tamara KAINZ Bezirksblatt
Mag. Almut WINKLER TirolerWoche
Mag. Christoph MAIR Tiroler Tageszeitung

25 Hauptperson des heutigen Abends - neuen Schulleiter der HS Vorderes Stubai
Direktor Josef WETZINGER





Getreideversuch im WPF 'TTIERE und PFLANZEN*
HS VORDERES STUBAI

Herbst 2008 und Frühjahr 2009
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Im Herbst 2008 wurde der Gartenbereich am Hang oberhalb des Sportplatzes hinter der HS
mit 3 Traktorschaufeln Erde und einer Schaufel Mist vorbereitet (29. September).
Am gleichen Nachmittag säten wir 3 Reihen vom Originalsaatgut
nnSt.Johanner'Winterroggen",
onDinkelweizensaatgut Biolandbau" und
Weizen aus biologischem Anbau,,Arche Noahtt aus.

Frühjahr nach der Schneeschmelze:
Die Getreidepflänzchen vom Weizen haben sich sehr gut, vom Dinkel sehr spärlich und vom
Roggen leider überhaupt nicht entrvickelt.
Daher haben wir aus dem Schulgarten der HS Niedemdod Roggenpflcinzchen zum
Weiterlaitivieren erhal ten. Danke.

Arbeiten im Frühjahr 2009:
Donnerstag 2: April

. Auflockern desBodens

. Ziehen von Rillen im Abstand von ca. 30 cm

. Vereinzelte Jungpflänzchen vom Weizen werden im Abstand von ca. 10 cm in die
Rillen gepflanzt @flanzloch mit Setzholz), Einschlämmen der Pflänzchen mit jeweils
ca. I Joghurtbecher Wasser, vermischt mit Urgesteinsmehl, Pflänzchen andrücken

Donnerstag 16. April
. Vereinzelte Jungpflänzchen vom Weizen und Roggen der HS Niedemdorf werden

im Abstand von ca. 10 cm in die Rillen gepflanzt,

In ca.3 Wochen sollte die Entwicklung dann soweit fortgeschritten sein, dass die
bestockten (Bestockung = Bildung von Nebensprossen) JungpflanTßn ca.5 bis lgcm den
oberen Rand der Furchen überragen.
Bei trockener Witterung jetzt anhäufeln, sodass nur die oberen Spitzen frei sind, leicht
andrücken.
Säen von Inkarnatklee und Phacelia zwischen die Reihen.

ü

0



Leichte Bewässerung ist notwendig, wenn es zu trocken ist.

Das Getreide bestock:t sich in den weiteren Wochen - Messungen durchführen und
eintragen.

Wir hoffen auf gutes Gelingen und Staunen ohne Unterlass!

Pflanzung
Datum

Häufeln
Datum

Bestockung
I.1t uakne pro
Samenkorn )

Bestockung
II.

Bestockung
m

Höhe aer
Ahren

Weizen I JWL

Weizen II /u llg,rt

Roggen /v,/rrua



HEUTE . HEUTE - HEUTE -
Miflwoch, 13. Moi2009

19.00 Uhr
AUtA

ERI.ESEN ...
... ERFAHREN

Unsere Schülerlnnen prösenfieren ...

Geschichlen

HEUTE - HEU
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Wir loden Sie, liebe Ellern, gonz herzlich dozu ein.

Schülerlnnen und L-Teom der HS Vorderes-Sfuboi
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AUtA

ERI.ESEN ...
... ERFAHREN

Unsere Schülerlnnen prösenlieren ...

Geschichlen
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Wir loden Sie, liebe Ellern, gonz herzlich dozu ein.

Schülerlnnen und L-Teom der HS Vorderes-Sfuboi




